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Barrikadenmuseum

einsetzte. Mit ihrem Erfolg wuchs der Wider-

stand der sowjetischen Regierung gegen natio-

nale Unabhängigkeitsbestrebungen. Als die 

kommunistische Partei Anfang 1990 bei den 

Wahlen zu den nationalen Parlamenten in allen 

drei baltischen Republiken Niederlagen erlitt, 

verhängte Moskau Wirtschaftssanktionen und 

drohte mit militärischer Intervention. Nach-

dem am 13. Januar 1991 bei der Erstürmung des 

Fernsehturms durch sowjetische Streitkräfte 

im litauischen Vilnius 14 Menschen ums Leben 

gekommen waren, versammelten sich am Mit-

tag desselben Tages in Riga am Altstadtufer der 

Riga. Im August 2001 wurde aus Anlass des 

10. Jah restags der Wiederherstellung der staat-

lichen Unabhängigkeit Lettlands in der Altstadt 

von Riga ein Museum zur Erinnerung an die 

Auseinandersetzungen zwischen der lettischen 

Nationalbewegung und den sowjetischen Si-

cherheitskräften eröffnet. Träger des Muse-

ums ist der Verein der Barrikadenteilnehmer 

von 1991.

Bereits in den 1980er Jahren organisierte 

sich in Lettland eine Bürgerbewegung, die so-

genannte »Atmoda« (Erwachen), die sich aktiv 

für die Unabhängigkeit von der Sowjetunion 
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Daugava über 500 000 Menschen. Sie bekunde-

ten ihre Solidarität mit ihren litauischen Nach-

barn und demonstrierten für die vollstän dige 

Wiederherstellung der nationalen Unabhängig-

keit Lettlands. Noch am gleichen Tag rief die 

Oppositionsbewegung unter Führung der let-

tischen Volksfront die Bevölkerung zur Errich-

tung von Straßenbarrikaden auf, um sich den 

anrückenden sowjetischen Truppen entgegen-

zustellen. Da sich die meisten Gebäude und 

Einrichtungen von nationaler Bedeutung in 

der Rigaer Altstadt befanden, wurde dieses 

Areal zum zentralen Schauplatz der Auseinan-

dersetzungen. Seinen Höhepunkt erreichte der 

Konflikt mit der Erstürmung des Parlaments-

gebäudes am Abend des 20. Januar durch sow-

jetische Sondereinheiten der Miliz OMON, bei 

der sechs Menschen ihr Leben verloren. 

Zur Erinnerung an diese Ereignisse werden 

im Museum in drei Ausstellungssälen die Ausein-

andersetzungen zwischen der lettischen Unab-

hängigkeitsbewegung und den sowjetischen 

Sicherheitskräften im Januar 1991 nachgezeich-

net. Zentraler Bestandteil der Exposition ist ein 

Modell der Barrikaden auf dem Domplatz von 

Riga im Januar 1991, das durch zeitgenössische 

Foto- und Filmaufnahmen ergänzt wird. Neben 

Führungen durch die Ausstellungsräume auf 

Lettisch und Englisch bietet das Museum Bil-

dungsprogramme für Schüler an.

Standort: Riga, Kra–mu iela 3

Internet: www.barikades.lv 

Denkmal zur Erinnerung  

an die Barrikaden von 1991 

Eingang zum Museum
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